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RegionalVital,                                                                             

die Gesundheitsmesse im Kurhaus in Bad Schwalbach/Taunus 
 

Am 16. und 17. September fand im Kurhaus in Bad Schwalbach im Taunus die Gesundheitsmesse 

RegionalVital statt. Blauer Himmel, herrliches Sommerwetter an beiden Tagen. Dies lockte viele 

Besucher zur Veranstaltung, sodass die Aussteller im Kurhaus und im großen Kurpark reichlich 

Zuspruch fanden.  

Die AdP-Regionalgruppe 65 war selbstverständlich an beiden Tagen mit einem Infostand beteiligt.  

Am Samstag hatten Michael Husmann, stellv. Vorsitzender der Regionalgruppe 65 und seine 

Schwester und AdP-Mitglied Gaby Husmann, viele 

Fragen der Standbesucher zu beantworten.  

Am Sonntag wurde der Stand von mir (Rgl) und Gaby 

Husmann betreut. Auch an diesem Tag wurde unser 

Infostand reichlich besucht. An beiden Tagen bleibt 

festzustellen, dass viele Besucher keine organische 

Vorsorge betreiben, obwohl dies allein aus Alters-

gründen angeraten ist. Die Augen waren oft groß, 

wenn wir an selbst erlebten Beispielen erzählten wie 

wichtig Prophylaxe ist. Aus diesem Gesichtspunkt 

heraus ergaben sich intensive Standgespräche. Es 

bleibt für diese Besucher zu hoffen, dass hier eine 

Umkehr im Gedanken haften bleibt. 

Bei den ausgelegten Broschüren konnte man feststel-

len, dass zu den Unterlagen mit Inhalt zur Ernährung 

eher nachgefragt und zugegriffen wurden, als zu 

denen mit den medizinischen Inhalten, da diese oft 

sehr speziell gehalten sind.  

Der Rgl. nutzte die Gelegenheit Kontakte zu anderen 

Ausstellern zu knüpfen, wobei auch hier festgestellt 

werden konnte, dass der AdP und seine Arbeit kaum 

bekannt sind.                                                            

Es erscheint mir sinnvoll, wenn sich der AdP mit dem Gedanken beschäftigt hier einen Weg zu finden 

um Abhilfe zu schaffen.  

Ein großes Dankeschön sei an Gaby Husmann gerichtet, die den Stand und den AdP vortrefflich 

vertreten hatte. 

 

Im Bild: Der stv. Rgl. Michael Husmann und dem AdP-Mitglied Gaby Husmann 


